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Was haben wir sie leicht genommen  
Die Freiheit, uns zu versammeln  

Sind hier und da mal nicht gekommen  
Wollten einfach lieber gammeln 

Ein Sonntag – das fällt nicht so auf  
Konsumieren geht auch anders  

Die Wochen nahmen ihren Lauf  
Das war alles nicht besonders 

Dann das ...  
Corona, COVID, Pandemie 

Diese Ohnmacht gab es nie  
Zumindest nicht in meiner Welt 

Und die wird auf den Kopf gestellt
Gemeinschaft wird zum Luxusgut  

Umarmungen entzweien  
Es fehlt das Singen – tat das gut  

Mit Menschen in den Reihen 
Doch nun sitzt man da allein  

Der Bildschirm zeigt jetzt YouTube-Lieder 
Und da wird schmerzlich mir bewusst  

Dem Leib, dem fehlen Glieder 
Was wir da hatten – paradiesisch  
Und doch Gewohnheit – so normal  

Dass Gott es uns erst nehmen muss  
Mit Vorschlaghammer – wie fatal 
Damit wir merken, was uns fehlt  

Damit wir uns besinnen  
Damit uns eine Frage quält  

Der wir nicht mehr entrinnen 
Wie wollen wir sie gestalten?  

Die Zukunft der Gemeinde 
Werden wir es je wieder  

so selbstverständlich nehmen?

Singen, beten, Gemeinschaft pflegen  
Laut lachend in Gesichter schauen  
Ohne Maske Gottes Reich zu bauen 
Es fehlen die Kinder, es fehlt die Musik  
Ich hab das Gefühl, dass ich mich verbieg 
Es zerreißt mir das Herz, wenn ich daran denk  
Wie oft hab ich hier Zeit verschenkt  
Was gäb‘ ich jetzt für Normalität  
Und wisst ihr, was uns Gott nun rät? 
Lass dich nicht unterkriegen, meine Gemeinde  
Du bist meine Braut, um die auch ich weine  
In Krisen trenn ich die Spreu vom Weizen  
Diese Zeit, die wird euch ausreizen 
Sie bringt zur Besinnung und zeigt, was ihr 
braucht  
Warum ich die Gemeinde ursprünglich gebaut. 
So oder so, ob mit ob ohne COVID  
Ich halte die Zukunft – also rechnet damit   
Bald komm ich zurück und hole euch heim  
Was denkt ihr, wie wird das dann sein?
Ganz ohne Maske und Abstand im Himmel  
Was ein Jubel, was ein Gewimmel  
Darauf sollt ihr euch freuen – seid voller Mut  
Denn ich habe Pläne und die sind gut! 
Was glaubt ihr denn, was das Virus bewirkt?  
Ihr werdet weiser und versteht … 
Ich bin der, der alles dreht 
Die Welt
sie bebt 
Umso mehr zählt 
dass IHR Gemeinde lebt. 
Post Corona – das wünsch ich uns allen 
Bis dahin lasst uns auch jetzt Gott gefallen. 
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